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Politiſche Ueberſicht
In der Orient Angelegenheit harrt auch nach dem

Abſchluſſe des Friedens zwiſchen Serbien und Bulgarien noch
eine Reihe von Fragen ihrer Löſung Wie die Nat Ztg
erfährt ſchweben zwiſchen den Mächten Verhandlungen um
dieſe Fragen durch eine Konferenz zu regeln Rußland iſt
entſchieden dagegen daß die Konferenz in Konſtantinopel ſtatt
findet und wünſcht auch nicht daß ſie in Petersburg gehalten
werde Man hält es nicht für unwahrſcheinlich daß die Wahl
ſchließlich auf Berlin fallen würde falls das Projekt einer
Konferenz verwirklicht werden ſollte

Eine perſönliche Annäherung zwiſchen dem Czaren und
dem Fürſten Alexander ſtünde bevor wenn die folgende
der Frkf Ztg aus Wien rege Depeſche richtig wäre

Durch Bukareſt paſſirten ruſſiſche Gardeoffiziere am Samstag
mit einem Brief des Czaren an den Fürſten Alexander

Von zehn zu zehn Jahren muß bekanntlich zwiſchen Oeſter
reich und Ungarn der Vertrag erneuert werden auf welchem
das dualiſtiſche Verhältniß dieſer beiden ſiameſiſchen Zwillinge
beruht Man nennt dieſen Vertrag gewöhnlich Ausgleich
Da nun die zehnjährige Periode wiederum ihrem Ende naht
ſo wurden vor längerer Zeit bereits zwiſchen den Kabinetten
von Wien und Peſt die nöthigen Erneuerungsverhandlungen
eingeleitet Die Verhandlungen ſchreiten aber wie früher
ſo auch diesmal wieder immer langſam voran Eine am
Sonntag in Wien ſtattgefundene Konfexenz der öſterreichiſchen
und ungariſchen Miniſter über den Ausgleich hat noch kein
Reſultat ergeben ebenſo iſt über den Zoll auf Rohpetroleum
noch keine Verſtändigung erzielt Die Konferenzen find
vorläufig ausgeſetzt

Der engliſche Premier Gladſtone iſt durch eine leichte

des Kabinetskonſeils fand deshalb am Montag in der Wohnung
des Premiers ſtatt

Auf die politiſche Situation Frankreichs hat der Arbeiter
ſtrike in Decazeville bis jetzt einen wahrnehmbaren Ein
fluß nicht zu üben vermocht Für das Kabinet erſcheint dieſer
Umſtand nur erfreulich da wenn ein ſolcher Einfluß zu kon
ſtatiren geweſen wäre derſelbe ſich wohl kaum anders denn
ſtörend bemerkbar gemacht haben dürfte Uebrigens iſt es
keineswegs ausgeſchloſſen daß nicht doch noch die von Deca
zeville ausgehenden ſozialen Atomſchwingungen in der parla
mentariſchen Konſtellation ſich unliebſam bemerkbar machen
können da die Arbeiterdeputirten in der Kammer Camelinat
und Basly die Vorgänge in Decgzeville nächſten Donnerstag
zur parlamentariſchen r bringen wollen Das
Kabinet kommt dadurch in eine nicht gen angenehme Lage
Sein Koalitionscharakter nöthigt es die Jntranſigenten der
äußerſten Linken mit zarten Fingern anzufaſſen und nur dieſer
Umſtand macht es erklärlich wenn der Arbeitsminiſter Baihaut
einer Abordnung ver äußerſten Linken gegenüber die Geſellſchaft
von Decazeville der wala des bezichtigte Jn den Kreiſen
der Induſtriellen haben die Worte des Miniſters natürlich
den denkbar ungünſtigſten Eindruck gemacht weil man ſie als
eine Art amtlicher Parteinahme zu Gunſten der Strikenden
deutet Gegenwärtig iſt der Strike ſchon in die Periode der
Erſchlaffung eingetreten und damit im Prinzip eigentlich ſchon
entſchieden falls ihm nicht die Verhandlung in der Depu
tirtenkammer neues Leben einhauchen ſollte

Die Sudan Politik Englands erſchöpft ſich bekanntlich
i

d Saale Mittwoch den 10 Mi er erer

in dem einen Worte Rückwärts Den Daily News wird
aus Kairo vom 7 d telegraphirt daß der dortige engliſche
Unterhändler Drummond Wolff Jnſtruktionen erhalten habe
Wady Halfa als Grenze Egyptens und die Erſetzung der dort
ſtehenden engliſchen Truppen durch egyptiſche vorzuſchlagen
Erſtere ſollen ſobald als thunlich nach Unteregypten zurück
kehren Der Vorſchlag Dongola wieder zu beſetzen ſolle nichterörtert werden Damit ſt alſo wieder ein Stück Sudan
aufgegeben

Der Times wird aus Rangun gemeldet daß der Ober
kommiſſar von Birma Mr Bernard jetzt die definitive
Annexion von Ober Birma und die Souveränität der
Königin Viktoria proklamirt und zugleich eine allgemeine
Amneſtie erlaſſen hat von welcher jedoch die notoriſchen
Führer der Dacbits und die Mörder der Europäer aus
geſchloſſen ſind

Deutſches Reich
Berlin 8 März S M der Kaiſer hatte in der letztver

floſſenen Nacht einen durch rheumatiſche Beſchwerden öfters unter
brochenen Schlaf wes der hohe Herr heute vormittag etwas
länger im Bett verblieb Heute nachmittag arbeitete der Kaiſer
mit dem Chef des Civilkabinets v Wilmowski und nahm den Vor
trag des OberHof und Hausmarſchalls Grafen Perponcher ent
gegen Morgen abend findet bei den Maieſtäten im Weißen

Saal des königlichen Schloſſes der alljährliche große Faſtnacht s
ball ſtatt mit dem dann die Karnevalsfeſtlichkeiten am Hofe ab
ſchließen Der Kronprinz beſuchte am Sonnabend mit der
Frau Kronprinzeſſin und der Prinzeſſin Tochter Viktoria den Bazar
zum Beſten des St Hedwigs Krankenhauſes bei der fürſtlichen
Familie Radziwill Vormittags empfing der Kronprinz den Ritt
meiſter v Auerswald Geſtern abend wohnte Se K K Hoheit
der Vorſtellung im Opernhauſe bei Heute abend findet im
kronprinzlichen Palais eine größere Abendgeſellſchaft ſtatt zu welcher
etwa hundert Einladungen ergangen ſind

Berlin 8 März Der Rei1 Uhr eine Sitzung in welcher glei
ſelben und Eintritt in die Tagesordnung Wiedereinführung
der Berufung in o der Abg Reichenſper ger die
Vertagung beantragte dieſer Antrag abgelehnt wurde
ſo beantragte der Abg Munckel den Schluß der Diskuſſion
und bezweifelte gleichzeitig die Beſchlußfähigkeit des Hauſes

Die nen ernae die Anweſenheit von 136 Mitgliedern
ſo daß das Hans in der That nicht beſchlußfähig war Der
Präſident v Wedell beraumte infolgedeſſen eine neue Sitzung
auf nachmittag 2 Uhr mit derſelben Tagesordnung an Jn
derſelben wurde der Anträg der Kommiſſion wonach die Be
rufung gen Strafkammerurtheile bei den Landgerichten er
folgen ſoll angenommen und darauf die weitere Berathung
auf Mittwoch 1 Uhr vertagt Auf der Tagesordnung ſteht
außerdem der Antrag Windthorſt betr die Unzuläſſigkeit des
Zeugnißzwangsverfahrens gegen Abgeordnete

Das Abgeordnetenhaus trat r in die zweite Be
rathung des Kultusetats Jn der ſich an den Titel 1 der
Ausgaben Gehalt des Miniſters knüpfenden allgemeinen De
batte erklärte ü a Abg Dr Windthorſt daß er es unter

e hier auf den kirchenpolitiſchen Streit einzugehen Es
ſei fo führte er aus von ſeiten der Staatsregierung dem
Herrenhauſe eine Vorlage gemacht worden welche die Beſtim
mung habe den Frieden auf kirchenpolitiſchem Gebiete an
ubahnen und dieſen Schritt der Regierung könne er nur
egrüßen und mit ſeinen beſten Wünſchen begleiten Damit
olle aber nicht geſagt ſein daß das Centrum irgend etwas

stag hielt heute um
nach Eröffnung der

von dem aufgebe was es es bisher gewünſcht und verlangt
habe es ſtehe unerſchütterlich auf dem Standpunkte den es
bisher eingenommen es verlange Gleichberxechtigung der katho
liſchen Kirche und volle Freiheit derſelben Er wolle Gott
danken wenn es gelinge den lange erſehnten Frieden herbei
uführen Abg Dr Porſch ſuchte alsdann in ſehr langer

ede die neulichen Beſchuldigungen bei Gelegenheit der Polen
debatten des Fürſten Bismarck und des Miniſters v Goßler
Sern den früheren Direktor der katholiſchen Abtheilung des

ultusminiſteriums Dr Krätzig zu entkräften und zweiſen worauf der Miniſter v Goßler in ebenſo langer Rede

erwiderte unter Verleſung vieler amtlichen Schriftſtücke
Auf eine Anfrage des Abg Dr Wehn erklärte der Kultus
miniſter daß zwar beabſichtigt ſei dem Hauſe noch ein Schul
Dotationsgeſetz für die Provinzen Weſtpreußen und Poſen vor
zulegen aber noch finanzielle Schwierigkeiten zu überwinden
ſeien An der Diskuſſion über die Angelegenheit Krätzig be
theiligten ſich alsdann noch die Abgg Windthorſt Dirichlet
v Zedlitz Neukirch Bach em u worauf das Gehalt
des Miniſters und eine Reihe anderer Titel ohne weitere Dis
kuſſion r z und darauf die Fortſetzung der Berathung
auf morgen 11 Uhr vertagt wurde

88 Berlin 8 März Die kirchenpolitiſche Kom
miſſion des Herrenhauſes hat die erſte Leſung der Vor
lage beendet r Geſetzentwurf iſt bekanntlich in einer Form
abgefaßt welche deſſen Handhabung in der Praxis für den
Richter und Beamten nur mit größter Schwierigkeit ermög
lichen würde Die einzelnen Paragraphen enthalten ledigli
in eeWgen auf andere ebenfalls wiederholt durchlöcherte
omplizirte Geſetze Nun iſt der neue Entwurf mit vomBiſcho Kopp in Vorſchlag gebrachten Amendements die zum

Theil modifizirt wurden zur Annahme gelängt Die Kommiſſion
des Herrenhauſes hat es daher für angezeigt gehalten eine Sub
kommiſſion s mit der Au e die in der erſten
Leſung gefaßten Beſchlüſſe z formuliren bezw ſo zu redigiren
daß der Kommiſſion für die zweite Berathung ein diskutahler
Entwurf gelegt werden kann Mit der zweiten Dre
erſt in der nächſten Woche begonnen werden Die Sub
kommiſſion beſteht aus folgenden fünf Herren Adams Frhr
v Manteuffel Dr Miquél Biſchof Dr Kopp Grafzur Lippe Morgen tritt die Subkommiſſion zur erſten
Sitzung zuſammen Von den übrigen Mitgliedern der
Kommiſſion haben übrigens einige heute bereits Berlin ver
laſſen nachdem ſie geſtern ſämmtlich einer Einladung des
Präſidenten des Herrenhauſes Herzog v Ratibor er Tafel
gefolgt waren ie Kommiſſion hat im ganzen 5 Sitzungen
von je 5ſtündiger Dauer abgehalten An allen Sitzungen
haben ſämmtliche 20 Mitglieder der Kommiſſion W
keiner der Herren war einmal rn andere
Umſtände am Erſcheinen verhindert ch der Kultusminiſter
v Goßler war in den 5 Sitzungen anweſend und betheiligte
ſich lebhaft an der Diskuſſion gtee

Berlin 9 März Telegr Die Reichstagskommiſſion
für das Sozialiſten geſetz beendete die erſte Berathung
des Geſetzentwurfs und nahm die zu den einzelnen Para
graphen geſtellten Abänderungsanträge Windthorſt s darunter
den Antrag den ſogenannten kleinen Belagerungszuſtand nur
für die Stadt Berlin und deren Umkreis bis zu 30 km für
zuläſſig zu erklären an Miniſter v Puttkamer hatte hier
gegen geſprochen Ebenſo wurde der Antrag Windthorſt s
die Giltigkeitsdauer bis zum 30 Sept 1888 feſtzuſetzen init
großer Majorität angenommen 4

ad vie Herren von Tindenberg
Roman von M Gerhard

Fortſetzung

Harald richtete ſich ſtirnrunzelnd guf und warf ſeinem Onkel

zurückfallend hin indem er aufſtand und langſam auf und
niederging

Nun das bedarf doch wohl keiner Erklärung Es giebt
doch nur einen Weg der verletzten Ehre eines Mädchens

s zu thun und der hat von jeher klar und offen vor Dir
gelegen

einen blitzenden Blick zu dann beugte er ſich wieder über
das Buch

Wer hat es gewagt den Namen einer Dame mit dieſer

J Konjekturen zu machen
eſerlich genug zwiſchen den

Und welcher Damen
Lag es etwa nicht nahe genu

Stand Mariannens Name nicht
berfluß

angelegen fein laſſen die Leute aufzuklären die falſche meidiſche

Du ſelber das e heiſere en
u ſchweigen wenn Du ſelber das Gerede heraufbeſchwörſtGerede ſagte Harald Ah el tas

Buch hin Willſt Du es unternehmen müßiges Gerede zum
Schweigen zu bringen das beſtändig nach Stoff jagt und denungereiltteſten nicht verſchmäht

Wenn Du meine Meinung hören willſt ſo will ich ſie
Dir ſagen, erklärte der Major mit Nachdruck Dich m
das Geſchwätz müßiger Skandalſucht unberührt laſſen

wenn n
eradezu untergraben ſo doch angetaſtet und befleckt Wird es

ſein wenn Du Dir ſagen mußt daß Marianne
die

ir

genügenden per
hr

ſehr nahe wie die reiche Poduktionskraft des Gutes ergiebiger

re en nie micht von der Verſtunntß reiner nichſen
will mich nicht von der Verſäumniß meine

z ten ſan ſagte der Landrath mit einem leiſen
ufzer Jch hätte an Dich denken müſſen nun und Du

haſt bereits ger Mittel und Wege nachgedacht Deine Zwecke

Es giebt deren verſchiedene Wir haben zum Beiſpiel keinen
für unſere Kartoffelerträge die im ver

S Jahre ſehr bedeukend waren Man hat an verſ5i en Orten mit Erfolg Stärkefabriken angelegt Wir
würden reichliches und nicht

ſ

g

es Verbrauchsmaterial füreine ſolche in unmittelbarer a Feben un Weſt würde

wie ich mich überzeugt habe ſo gut wie geſichert ſein
Fabriken warf der Landrath ein Das würde eine totale

mwälzung in unſerm ganzen Wirthſ nach ſich
ziehen Ich geſtehe ich habe eine gründliche gegen
dies unruhige g eiben den und ewinn

der im beſten Falle doch immer unſicher bleibt gegen die un
fauberen mente die ſolch ein Unternehmen herzöge und die

e neteeute erlangen Uebe ie Koſten edeutenden Bau et i ürde zu bedenken

e teſihen h nete Vatvo n unkend Pire bald ongget u wie was aſe

We enTaktvollen unter ihren Bekannten angewieſen zu n
unſerm

n

Harald hob wieder raſch das Haupt wen e i
Wenn dies reſultatloſe Duell wirklich derartig ernſte Folgen

iehen ſollte doch verzeih mir Onkel ichDeine Velir

falls außerſtande ſie zurückzuhalten ſelbſt wenn ich die Schuld

auf mich nehmen wollte erneDas biſt Du nicht
Du muß Dich deutli

Dach

ungen für ſehr übertrieben ſo bin ich jeden n den

u

cher erklären wenn ich Dich verſtehen richtet

er

dem
a

arald blieb vor dem Major ſtehen der wieder das Schür
eiſen handhabte und blickte ihn groß und fragend an

Daß Du nicht länger aufſchieben darfſt was früher oderſpäter doch wohl ohne Frage geſchehen Daß Du keine

e in Keb le Anlwort Er blickte ſeinen O ſt
ara eine Anlwo r e ſeinen ernſtachdenk her aufund niederzugehen J
Das hat wahrlich nicht nöthig daß

ort Du haſt alle Urſache Dich zu fragen ob Du eines
ſolchen Schatzes werth biſt jetzt aber da Du i e

ß jetzt iſt es eine rForderung Deiner Chre geworden was ſonſt nur eine Gunſt

Der Landrath trat in dieſem Augenblicke mit einem Briefe

in d e ins Zimmer Auch
ren 8Geſichts und den matten Augen bemerkbar

Hlaſſe ver Bücher gekommn

eiten ſind ſlecht undn en an e h
V

Du meinſt

Zeit verlieren darfſt Dich offen um Mariannens Hand zu

und nachdenkend an und begann dann wieder

d e iwerbex für ſie ſpiele l fuhr der Major warm ärgerli

eine ſo m e Lage gebracht ha

des Glücks geweſen wäre

ſeine Stirn war bewölktx der über en Krankheit in der Be
8 r end lbend ſate ſich Nun d be weit iſt u mit

Weniger günſtig als ſie ſolle ean e 3
mir gber

ſoll, warf Hargld wieder in ſeinen verdroſſenen Ton vorläufig genügen muß und kann mir liegt die Frage natürlich

h net lagene nnte Vaterh h den i ginge

Die Koſten ein Wir habengen
bſt anfertigen Gutes Bauholz liefern unſereForſtheſtände Mit der Anfuhre von Steine l

r am beſten gleich beginnen ſo lange die Schlitkenbahn

däuer t e elage biſt ſo bereits vollſtändig im Zuze mit Deinen An

veutg ten Anindien t rief

M weth Micht was
i

44 a 39
u en t wie an h anf

ag ſein ich mit ne
n tigere Din d e Wie i tgegnete der Landrath läghelnd S evenn h inmanchmal um Deine freien Stunden



Berlin 8 März Der Bundesrath hat in ſeiner
hentigen Plenarſitzung dem Entwurf eines Geſetzes betreffend
die Heranziehung der Militärperſonen zu den
Gemeindeabgaben ſeine Zuſtimmung ertheilt

Der ReichsAnz ſehreibte i tadt von Ermland durch die mit
Zuſtimmung der kgl Staatsregierung erfolgte Ernennung desſeitherigen Biſchofs Dr Philipp Crementz zum Erzbiſchof von

Köln erledigt worden hat nach Maßgabe der beſtehenden Vor
ſchriften am 15 Dez v J durch das Domkapitel zu Frauen
burg die Wahl eines neuen Biſchofs tattgzinnden welche auf
den ſeitherigen Domherrn Generalvikar Dr Andreas Thiel
daſelbſt gefallen iſt Derſelbe hat durch päpſtliches Breve vom
12 Febr die Beſtätigung zur Ausübung ſeines biſchöflichen
Amts erhalten Se Maj der Kaiſer und König haben mittels
Allerhöchſter Urkunde vom 2 März dem Biſchof Dr Andreas
Thiel die nachgeſuchte landesherrliche Anerkennung
als Biſchof von Ermland zu ertheilen geruht

Wie der Kuryer Pozn meldet iſt das Ernennungs
breve für den Erzbiſchof Dinder am 3 d vom Papſt
unterzeichnet und bereits von Rom nach Königsberg ab
egangen Die Konſetration des neuen Erzbiſchofs wird in
rauenburg ſtattfinden Der Ankunft deſſelben in Poſen ſieht

man in einigen Wochen entgegen Außerdem veröffentlicht
der Kurhyer einen Abſchiedsbrief des Kardinals Ledochowski
an die Diözeſanen und kündigt eine Provinzialverſammlung
an um eine an den Kardinal zu ſendende Adreſſe und
Deputation zu beſchließen

Zu den bisherigen Verhandlungen über das Anſiedelungs
geſetz für Weſtpreußen und Poſen in der Kommiſſion
wird der Nat Lib Korr aus Abgeordnetenkreiſen ge
ſchrieben Die von nationalliberaler Seite bei der mit dem
S 1 verbundenen Generaldiskuſſion verlangte finanzielle
Garantie für volle Durchführung des Koloniſationsprojektes
will daß bei definitiver Bewilligung des ganzen geforderten
Kredites dennoch die Regierung zunächſt nur über einen Be
trag von beiſpielsweiſe 20 Mill ſolle frei verfügen dürfen
daß dagegen eine fernere Jnanſpruchnahme des Fonds nur z
läſſig ſei wenn und inſoweit zur betreffenden Zeit ein näher
zu beſtimmender Theil der vorab ausgegebenen Summen für
bereits ausgeliehene Stellen oder aber für ſolche und zur Ein
richtung demnächſt auszugebender Stellen verwendet ſei Die
Einbringung eines formulirten Antrages wurde zur Spezial
diskuſſion vorbehalten und es iſt daher über das Prinzip einer
ſolchen Klauſel auch noch nicht abgeſtimmt Die Abſtimmungen
beſchränkten ſich vielmehr auf den mit 11 gegen 8 Stimmen
angenommenen S 1 des Geſetzentwurfs und die zu dieſem 8
geſtellten Anträge von denen keiner die Majorität erhielt
Dieſelben bezweckten allerſeits als Begebungsform der Stellen

wie es die konſervative Partei beſtimmt erklärte durch den
gegenwärtigen Geſetzentwurf oder gleichzeitig mit demſelben
eine Verleihung zu Eigenthum zu konſtituiren welche bei der
ſchwachen Kaufkraft der bäuerlichen Bevölkerung und bei der
vorausſichtlichen Abneigung gegen Erwerb in Zeitpacht eine
Amortiſation der Kaufgelder geſtatte Obwohl die Konſer
vativen dabei blieben die Wiederherſtellung der landrechtlichen
Erbpacht für den praktiſchſten und kürzeſten Weg zu halten
wurde ihrerſeits dem von den Nationalliberalen und Frei
konſervativen geforderten Jnſtitute des Rentengutes prinzipieller
Widerſpruch nicht entgegengeſetzt Die ſreikonſervativen Ab
geordneten wollten ſich aber nach dem abgelehnten Antrage
der Abgg v Tiedemann und Dr Wehr mit einer Reſolution
genügen laſſen die Staatsregierung zur Vorlegung eines Geſetz
entwurfs über Einführung des Rentengutes aufzufordern

Der König von Baiern läßt ſich durch finanzielle Be
denken in ſeiner Bauluſt nicht beirren Nach dem münchener

Fremdehbl hat er Befehl gegeben daß ihm ein Schloß im
byzantiniſchen und eins im chineſiſchen Stil erbaut werde

Die Kaiſerliche Tabakmanufaktur zu Straßburg hat
in dem Prozeſſe gegen die Tabakfabrikanten J Schaller und

Bergmann gegen das Urtheil des kaiſerlichen Oberlandes
gerichts in Kolmar vom 3 Febr die Reviſion Die
Streitfrage der ſchwarzen Hand wird ſomit vom Reichsgericht
entſchieden werden

Dem Fränk Cour zufolge beabſichtigt Frhr v Stauffen
berg im Laufe dieſer Woche in Berlin einzutreffen um an den
weiteren Berathungen des Reichstags theilzunehmen

Der Verein der deutſchen Zuckerraffinerien iſt dem
Centralverbande deutſcher Jnduſtrieller als Mitglied beigetreten

Aktenſtaube unerquickliche Verwaltungsangelegenheiten zu er
ledigen habe

Jch habe keine Ruhe zum Studiren, erwiderte Harald mit
einem Ausdrucke nervöſen Unbehagens der ſeine Worte be
ſtätigte Jch muß Beſchäftigung haben die Körper und Geiſt
ganz und gar in Anſpruch nimmt und gründlich ermüdet
die mir gar keine Zeit zum Nachdenken läßt Dieſe ſchlaffe
Unthätigkeit bringt mich um

Und Deine Muſik die Dich ſo leicht und ſicher über die
Alltäglichkeit hinaus in das Reich des ewig Schönen

ebt
Harald ſchüttelte den Kopf

Jch brauche ſtrenge energiſche Arbeit nicht geiſtige Er
holung und künſtleriſche Genüſſe Ich wollte ich hätte ein
Seeſchiff zu kommandiren oder ein Regiment gegen den Feind
zu führen oder einen Urwald auszuroden Da wüßte ich
doch daß ich lebte und wozu

Das tiefe milde Auge des Landraths ruhte nachdenklich auf
der kraftvollen ſchönen Geſtalt des Jünglings deſſen jugend
ide ſge von einem Schatten ſeeliſchen Leidens verdüſtert

urden
Wir ſprechen weiter über die Angelegenheit, ſagte erJch habe eine Mittheilung erhalten vie mir un

war und vermuthlich auf Euch
erwartet und ſehr unerfreuli

beide den ehe machen Se äulein Bur
um ihre Entlaſſun ie will nicht zu unseiihear ſung cht zkardt bittet

Der Landrath hatte ſeinen Sohn prüfend im Auge be ltenaber nichts weiter als ein leiſe zuge und Zehn ca
der Brauen ein faſt unmerkliches Aufflackern der Augen und
Zuſammenpreſſen der Lippen gab von dem Eindrucke Kunde
den die t bei ihm hervorbrachte

So Sie will nicht wiederkommen fragte der Major
gedehnt

den Rücken dem Feuer zugekehrtin den Taſ r denwarum nicht

mit ganz eigener Betonung und ſtellte ſig r Hände ſ
eit vo

Halle den 9 März
Meteorologiſche Statlkon

ſ Mir 10 U abs 9 März 6 U mag
Barometer Millimeſer 768,1 768 2ſeiade denwtgn r 7elative Fen vind 383 RW i9

6 U früh Thaupunkt n d K H 9,2
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

8 März 8 U morgens Eine umfangreiche Autichclone lag über Weſt
europa mit den höchſten Barometerſtänden über dem ſüdl Nord und Oſtſee
gebiet Mitteleuropa hatte bei ſchwacher öſtl Luftbewegung meiſt heiteres kaltes
Wetter Haparanda 757 14 Nordweſt leicht wollenios Moskau 761 9
ſtill Schnee Hamburg 771 3 Nordoſt ſill Nebel Wien 766 9 Nordweſt
friſch wolkenlos Nizza 760 6 ſtill halb bedeckt Paris 768 3 Nordoſt
leicht wolkenlos Am 6 März 7 Uhr früh Pola 745 5 Südoſt ſtill Regen
Rom u Malta hatten nicht gemeldet Konſtant 750 1 ſtill faſt heiter

Ein Telegramm aus Catania meldet einen neuen Aus
bruch des Aetna Der Berg wirft fortwährend Steine und
Aſche aus und man vermuthet daß aus dem Krater auch Lava
ausfließt wegen der dichten Rauchwolken welche den Gipfel um
lagern können indeſſen eingehendere Beobachtungen nicht an
geſtellt werden Am Fuße des Berges ſind leichte Erdſtöße
geſpürt worden Das geſtern aus der Provinz Coſenza gemeldete
Erdbeben ſteht vermuthlich mit dieſem Aetna Ausbruch im
Zuſammenhaung

Neueren engliſchen Berichten zufolge hat in ſehr vielen
Gegenden nach kurzer Ruhepauſe am Sonnabend in früher
Morgenſtunde das Schneetreiben wieder begonnen Die Aus
ſichten für den Eiſenbahnverkehr über die Berge in NordWales
ſind ſehr ernſt Jn dem MarſchlandDiſtrikt von NordCheſhire
und SüdweſtYorkſhire werden viele Leute ſchon ſeit Montag durch
den Schnee in Gefangenſchaft gehalten Die Nordoſtbahn ver
anſchlagt den ihr durch die jüngſten Schneeſtürme verurſachten
Schaden auf etwa 100,000 Lſtrl 2 Mill wovon 30,000 Lſtrl
auf die Unkoſten für Wegräumung des Schnees und 70,000 Lſtrl
auf den Ausfall beim Paſſagier ünd Güterverkehr entfallen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 8 März Hente beſtanden fünf Primaner des
kgl Gymnaſiums die mündliche Abiturientenprüfung
Einer derſelben wurde aufgrund ſeiner ſchriftlichen Arbeiten vom
mündlichen Examen entbunden Am Sonnabend abend gerieth
der Fuhrmann Wendt von hier mit zwei Bergleuten von Wimmel
burg nicht weit von der Stadt vor dem ſog Wolfsthor infolge
einer Neckerei in Streit wobei W einen der Bergleute ſo un
ne an den Kopf ſchlug daß kurze Zeit darauf deſſen Tod
eintrat

Nordhanſen 8 März Aus Leinefelde wird ein
myſteriöſer Vorfall gemeldet Jm Kaiſerhof ſtieg ein Reiſender
ab der ſich Alfred Schwarz aus Berlin nannte Er nahm in
der Nacht zum 6 d ein Zimmer mit zwei Betten Sonnabend
früh verſpürte man aus dieſem Zimmer einen brandigen Geruch
und da auf Klopfen nicht geöffnet wurde erbrach man die Thür
und fand eines der Betten brennen Der Reiſende war entflohen
in dem betr Bett fanden ſich Knochenreſte Stirnbein Scheitel
bein und Oberſchenkel eines Menſchen vor Es ſcheint ein
ſchweres Verbrechen vorzuliegen

Weißenfels 8 März Geſtern fand auf dem Bade
hier eine vom Wahlverein der deutſchfreiſinnigen Partei zu
Weißenfels einberufene Volksverſammlung ſtatt welche über
füllt war Auf der Tagesordnung ſtand ein Bericht des Reichs
tagsabgeordneten Rohland Etzoldshain und ein Vortrag des
Redacteur Arnold Perls aus Berlin Für den Sicherheits
dienſt unſerer Stadt wird die Anſtellung von noch 2 Polizei
ſergeanten mit je 900 M Gehalt für nöthig erachtet

X Jeſſen 7 März Zu der geſtrigen erſten diesjährigen
Generalverſammlung des hieſigen Vorſchußvereins eingetr
Gen hatten ſich gegen 50 Mitglieder eingefunden Das Geſchäft
im vorigen Jahre hat einen Kaſſenumſchlag von 317,404 M ge
bracht Vom Reingewinn konnten die Mitglieder 8 Proz
Dividende erhalten Die beiden der Reihenfolge gemäß aus
ſcheidenden Aufſichtsrathsmitglieder Senator Helbig und Lehrer
Tillich wurden mit großer Mehrheit wieder gewählt Es erfolgte
noch Bericht bezw Beſchluß bezügl des Raſchig ſchen Kon
kurſes bei dem der Verein mit einer Forderung betheiligt iſt
Obgleich der Konkurs bereits Ende November 1884 eingetreten
hat er noch nicht ſein Ende erreicht weshalb den Mitgliedern die
Höhe des etwaigen Verluſtes noch nicht mitgetheilt werden
konnte Da keine Jnſerate betr der Jahrmärkte in Berlin
mehr erlaſſen werden ſei darauf aufmerkſam gemacht daß zur
Erleichterung des Beſuches dieſer Märkte auf den Stationen des
Betriebsamts Deſſau Sonntagfahrſcheine nach Berlin ver
ausgabt werden
ginn der
Hin

welche in der Zeit vom Tage vor Be
Märkte bis zum Tage nach Schluß derfelben zur

und Rückfahrt berechtigen Vielfach werden junge

Sehr löblich ja wiederholte der Major jede einzelne
Silbe betonend

Für uns aber wäre es ein großer Verluſt ſagte der
Landrath und es klang etwas beinahe Schmerzliches in ſeinem
Tone durch

Ah hm kein entſetzlicher meinte Onkel Bernhard
vylegwan

Jch weiß Du liebſt das Mädchen nicht, entgegnete der
Landrath vorwurfsvoll und doch ſollteſt Du ihr zu Dank
verpflichtet ſein Jch habe Ada in verſchiedenen Lehrgegenſtänden

ſie hat in drei Mongten bedeutende Fortſchritte
gemacht

Ja ſo aber ihr Gemüth iſt dein geblieben
und am Ende war das noch ein Glück Fräulein Burkardt
iſt entſchieden irreligiös und ich halte die Religion bei der
Erziehung eines Mädchens für die erſte Hauptſache Offen
geſtanden Bruder ſo ungern ich mich von meiner Kleinen
trenne mir iſt es lieb daß das Verhältniß ſich in dieſer
Weiſe löſt es iſt beſſer Ada beſucht noch ein paar Jahre ein
gut geleitetes Jnſtitut Ich hätte nichts dazu gethan denn
ich weiß Dir war das Mädchen lieb da es aber e ge
r ſo ſage ich ihr von ganzem Herzen Glück auf

eg
Und Du Harald, wandte ſich der Landrath nach einer

Pauſe plötzlich an ſeinen Sohn der rn über das geöffnete Schreiben Regina s gebeugt ſtill da ten hatte

Vater erwiderte er aus ten auffahrendſanem

meinſt Du Was ſoll ich
Du wünſcheſt auch nicht Fräulein Burkardt zur Rückehr

zu fragte der Landrath mit halbem Lächeln
Harald warf noch einen Blick auf den Brief in

ſeiner ſachgemäßen Kürze nur eini
licher Dankbarkeit s einen Vater Raum
einer war nur ganz beiläufig in dem h bſchiedsgruß

an Schluß gedacht nicht einmal durch die Vermeidung
ſeines Namens hatte man ihn ausgezeichnet

vbem bei

unden

Kranſheit ihres Vaters verlan ihre Anweſ

vo r enz Es iſt ſehr löblih daß ſie r Undlchen i
lge leiſteti in Checnheſe mige ſet denle hre Nein

et
Du ſcherzeſt Vater warf er in gleichgiltig müdem Thin indem er aufſtand We käme 4 dazu

z Fortſ folgt

igdte Haſen gefnunden ſo

Kirchenbehörde erſucht wird

Verkehrsanſtalten ebenfalls ihren Sonntag haben
wirthſchaftlichen Arbeiten und die gewerblichen Arbeiten in

gewerbliche Arbeit und der Verke
auf das dringendſte Bedürfniß eingeſchränkt werde 5 durch
ſtrengere Ueberwachung der Vergnügungslokale und Schau

den Tod des Oberförſters dir
Korpellen im Regierungsbezirk Königsberg verſetzt

Ausdrücke lebhafter herz de

daß der erſte Satz infolge des nun
anhaltenden Winters wohl ganz vernichtet iſt Da

aber gerade die jungen Häschen des erſten Wurfs am meiſten
ſchon lange

z Vermehrung beitragen ſo dürfte im Herbſt die Haſenjagd
chlecht ausfallen Der in Herzberg inhaftirte Mörder des

Schlobach ſchen Dienſtmädchens aus Annaburg weigert ſich
hartnäckig Nahrung zu ſich zu nehmen er ſoll ſein Leben
durch Verhungern beenden wollen

K Langenſalza 8 März Aus Anlaß des ohihrigen Doktor
ubiläums des Geh Ober Regierungsraths D Dr Bonitz
erlin eines geborenen Langenſalzaers hat das Lehrerkollegium

des hieſigen Realprogymnaſiums dem Jubilar eine von Hrn
Rektor Dr Ulrich verfaßte literariſche Studie Aus Ferraras
oldenen Tagen übereignet Eine Photographie des Geburtshauſes des Jubilars der hieſigen Superintendentur wird dem

ſelben demnächſt übermittelt werden
K Erfurt 8 März Der bisherige Chef der hier garniſoni

renden 9 Compagnie des 3 Thür Jnf Reg Nr 71 Hauptmann
v Helmrich iſt nach Sondersbauſen verſetzt und hat die dortige
1 Compagnie deſſelben Regiments übernommen Am Sonnabend
wurde die hieſige 9 Compagnie dem von Sondershauſen ge
kommenen Hptm Graf v Haslingen übergeben

O Wittenberg 8 März Jn der hieſigen Stadtkirche wurde
hente ein nicht ganz gewöhnliches Braukpagar getraut Der
Bräutigam hat bereits 64 Lenze erblühen ſehen während die
junge Frau deren erſt die Hälfte hinter ſich hat Der hieſige
Verein gegen Hausbettelei hat im vergangenen Jahre
6789 Durchreiſende mit je einer 25 Pfg Marke unterſtützt Unter
den Fremden waren 48 Böttcher 142 Buchbinder 463 Bäcker
119 Brauer 118 Former 482 Fleiſcher 113 Gärtner 94 Kauf
leute 83 Kellner 143 Klempner 118 Maurer 193 Maler
256 Müller 178 Sattler 372 Schloſſer 115 Schriftſetzer
230 Schneider 236 Schmiede 328 Schuhmacher 81 Stellmacher
133 Tiſchler 126 Töpfer 85 Tuchmacher 213 Weber und
82 Zimmerleute

2 Sangerhauſen 8 März Wiederum iſt in einem Hauſe
an der Göpenſtraße ein bedeutender Fund alter Münzen ge
macht worden Der Kupferſchmied Herßberg der vor kurzem das
Haus des Kfms Trautmann käuflich erworben hat läßt zur Zeit
eine banliche Veränderung in demſelben vornehmen Als am
Sonnabend eine Mauer abgetragen werden ſollte ſtieß man auf
mehrere Behälter in denen wohl Migen 300 anſehnliche Silber
münzen gefunden wurden Die Münzen entſtammen meiſtens
derſelben Zeit 16 und 17 Jahrhundert wie die 215 Goldmünzen
die in dem angrenzenden Wolff ſchen Grundſtücke im April v J
zutage gefördert wurden

S Bibra 7 März Der kürzlich durch Ueberfahren ver
unglückte Einwohner Koch iſt den erlittenen Verletzungen er
legen und unter großer Theilnahme heute beerdigt worden
Seit ca 8 Tagen

Schneewetter Hinter Steinburg an den Anfängen

er ſog Aenhoch Das Wild hat durch die Witterung ſehr zu leiden

haben wir mit wenig Ausnahmen faſt fort

Kalten Finne liegen die Schneewehen ſtellenweiſe meter

P Staßßfurt 8 März Der hieſige Velocipedenklub ver
anſtaltet am 12 d ein Reitfeſt Der Klub verfügt über einen
tüchtigen Stamm gut geſchulter Fahrer Auch diesmal hat der
Klub für ſein Feſt weder Mühe noch Koſten geſcheut

Das kgl Konſiſtorium zu Magdeburg hat den Kreisſhnoden zur Verleſung auf der diesjährigen Synodalverſammlung

ein Petitum mitgetheilt welches die 2 ordentliche Generalſynode
auf einſtimmigen Beſchluß in ihrer Sitzung vom 20 Okt v J
an den evangeliſchen Ober Kirchenrath ger hat wonach dieſe

beim kgl Staatsminiſterium und
durch daſſelbe beim Bundesrath ſeinen Einfluß dahin geltend zu
machen daß durch eine einheitliche Geſetzgebung ſowie durch An
ordnungen der Verwaltungsbehörden die Sonntagsordnung
mehr als bisher zur Durchführung gebracht werde ſodaß
1 die Organe des Staates rückſichtlich ihrer Thätigkeitwie rückſichtlich der von ihnen ausgehenden Maßnahmen ſich ihr

unterordnen 2 die Beamten der öffentlichen wie rn
3 die land

Fabriken Werkſtätten und bei Bauten nur ſtattfinden dürfen
wenn dieſelben ihrer Natur nach keinen Aufſchub erlauben oder
wenn ein beſonderer Nothſtand ſie erfordert 4 auch die ſonſtige

Verkehr in Läden und Comptoiren

ſtellungen Völlerei und unſittliche Einflüſſe von den ſonntäglichen
Erholungen des Volkes und ſeiner Jugend ferngehalten werden

Der Oberförſter Seehuſen St iſt auf die durch
ski erledigte Oberförſterſtelle

Ein Rekrut der 3 HuſarenEscadron in Merſeburg wurde
im Stalle von ſeinem Pferde mit den u gepackt nieder
eworfen und mit den Vorderhufen auf Bruſt und Kopf getretenPas Pferd ſoll dem Merſeb Korreſp zufolge durch einen kurz

vorher ausgeübten gewiſſenloſen Streich in jenen Wuthzuſtand
verſetzt worden ſein

Perſonal Chronik Zu der ev Pfarrſtelle zu Groß
töpfer Diözes Heiligenſtadt iſt der Predigtamts Kandidat Emil
Karl Franz Langeheldt zu der ev Pfarrſtelle zu Pansfelde Diözes
Ermsleben der Predigtamts Kandidat Karl Auguſt Friedemann
Adolf Beſſer berufen und beſtätigt Die ev Pfarrſtelle zu
Staats Diözes Gardelegen iſt dem Digkonus in Staßfurt
Bernhardt Hermann Albrecht die ev Pfarrſtelle zu Großburſchla
Diözes Oberdorla dem Predigtamts Kandidaten Guſtav Eduard
S verliehen Zu der ev Pfarrſtelle zu Klein Vargula

iözes Langenſalza iſt der Predigtamts Kandidat Max Alfred
Richard Schubert zu der ev Pfarrſtelle zu Wolfsburg der
Predigtamts Kandidat David Schwartzkopff berufen und beſtätigt
Die ev Pfarrſtelle zu Aebigau Diözes Liebenwerda iſt dem
Predigtamts Kandidaten Louis Hermann Wilhelm Trömel ver
liehen Zu der ev Archidiakonatſtelle zu Kemberg iſt der
Predigtamts Kandidat Friedrich Karl Auguſt Meyer berufen und
beſtätigt Der bisherige wiſſenſchaftliche Hilfslehrer Dr Mollen

auer iſt zum ordentlichen Lehrer am DomGymnaſium in Merſe
urg ernannt Die durch Verſetzung des Oberförſters Dantz
ur Erledigung gekommene Oberförſterei Zeitz iſt dem OberförſterDe vom 1 Febr d J ab übertragen

Perſonal Ehronik der kommunalen Provinzial
Verwaltung Der kal Landrath Hr v Bredow zu Lieben
werda iſt zum FeuerSozietätsDirektor des Kreiſes Liebenwerda
und der Rittergutsbeſitzer Hr v Plötz auf Dillingen zu deſſen
Stellvertreter erwählt und beſtätigt J

Weimar 8 März Die landespolizeiliche Begehung
der erſten 192 Meilen der Bahnlinie Weimar Blankenhain
at o der äußerſt ungünſtigen Witterung ausgangs voriger

aoche ſtattgefunden Wie wir erfahren hat durch die landes
u tig eſtſtellung das von dem zur Ausführung der Berkaer

ahn von hier überſiedelten BetriebsdirektorGotha naPhilippi aufgeſtellte Vehnr ett in allen ſeinen Haupttheilen

volle Beſtätigung gefunden und iſt es nunmehr zu wünſchen daß
der Eintritt günſtiger Witterung die energiſche Jnangriffnahme

r von dem Mitteldeutſchen Eiſenbahnkonfortium Darmſtädter
Bank und dem Eiſenbahnbauunternehmer H Bachſtein geplanten
Bauarbeiten ermöglicht

8 Jena 7 März Am o fand eine außerordentliche
Generalverſammlung des hieſigen Vereins für Handels
geographie und der Geographiſchen Geſellſchaft ſtatt inweſcher beide Vereine zu einem zuſammen traten und die

l Sſatuten feſtſetzten Der Verein für Handelsgeographie
e mit allen weſentlichen Punkten ſeiner Statuten in der

eographiſchen Geſellſchaft auf Durch ſtaatliche Unterſtützungen



und die in mer mehr über ganz Thüringen und weiter ſich aus
breitende Mitgliederzahl wär es dem Verein möglich vierteljährlich
Mittheilungen mit Miſſionsgeographiſchem Thüringiſchem und
Botaniſchem Theil erſcheinen zu laſſen welche auch Organ des

Botaniſchen Vereins für Geſammtthüringen geworden ſind und
en Mitgliede frei zugehen Für die Folge iſt außer den die

ereinsangelegenheiten behandelnden Abſchnitten noch eine Handels

geographiſche Korreſpondenz in Ausſicht genommen Augenblicklich
zählt der Verein gegen 500 Mitglieder Der neue Vorſtand beſteht
aus den Herren Oberlandesgerichtsrath Brückner Vorſitzender
Prof Häckel Stellvertreter Dr Regel 1 Schriftführer und
Saeneeher der Mittheilungen Prof G Kurze Schlöben

rausgeber der Mittheilungen Dr Liebſcher 2 Schrift
führer Kfm Jacobi Rechnungsführer Jnſp Blüthner
Stellvertreter Dr Dobenecker Dr Gänge Dr Kleinſtück
Dr Pech uel Löſche Vorſitzender des Botaniſchen Vereins iſt
Prof Haußknecht in Weimar Die Geſellſchaft ſteht unter dem
Schutze des Großherzogs Hr Buchhdlr Fiſcher wurde für die
dem Verein erwieſenen Dienſte zum Ehrenmitglied ernannt Hr
Dr Regel wurde als Vertreter für den 6 deutſchen Geographen
tag 29 u 30 April in Dresden gewählt

ms Kaſfel 8 März Ein Veteran aus den Freiheits
kriegen der Kantor a D Wilhelm Klüppel zu Veckerhagen
welcher 1813 bei den freiwilligen reitenden Jägern diente iſt vor
einigen Tagen im Alter von 92 Jahren geſtorben

h Deſſanu 8 März Die Frau Herzogin hat ſich mit
dem Prinzen Eduard nach Schloß Albrechtsburg bei Dresden
zum Beſuch des Prinzen Albert von Sachſen Altenburg begeben

Die Frau Herzogin Wittwe von Anhalt Bernburg begiebt
50 r von Ballenſtedt aus zu längerem Aufenthalt nach

ontreux

Aus Bad Stadtſulza wird der Weim Ztg geſchrieben
Hrn Salineninſpektor Wunderwald auf Saline Neuſulza iſt
es gelungen während ſeiner Stellung als Leiter des Salzwerkes
zum zweiten male eine Soolquelle zu erbohren und zwar
dieſes mal eine ſehr reiche Das Bohrloch hat eine Tiefe von
1520 Fuß vorerſt iſt durch den Bohrlöffel eine 140 Soole aus

re worden Dieſer neue Schacht der ſechſte der Saline be
ndet ſich auf der öſtlichen Seite des erſten Gradirwerkes

Jn der Gemeinde Sparkaſſe des en FabrikdorfesNeichenau bei Zit tau haben ſich Unregelmäßigkeiten von ſolchem
Umfange ergeben daß die Verhaftung des Sparkaſſenverwalters
Helbig erfolgte Das Defizit ſoll ſich auf 215,000 Mk be
ziffern Der Verwalter ſoll durch Vörſenſpekulationen große

Verluſte erlitten haben h den Verluſt wird die Gemeinde
welche für die Sparkaſſe aufzukommen hat vermuthlich die Kaſſen

ſämmtlich ſehr wohlſituirte Männer verantwortlich
machen

Vermiſchtes
1Jn einer Erinnerung an Corvin wird von der

Volksztg auch die Lokomotive erwähnt jene freiheitliche Zeit
ſchrift welche Corvin mit ſeinem Freunde Held in Leipzig erſcheinen
ließ Zu den eifrigſten Leſern der CorvinHeld ſchen Lokomotive
gehörte auch Fürſt Heinrich LXXII von Lobenſtein Ebersdorf da
mals Mitregent von Gera ein origineller abſoluter Alleinherrſcher
auf ſeinen wenigen Quadratmeilen der Erfinder manches geflügelten
Wortes von denen das bekannte Seit 25 Jahren reite ich auf
dem Prinzip herum die deutſche Sprache mit der bezeichnenden

gur des Prinzipienreiters bereichert hat Heinrich LXXII er
chien oft in den Spalten des kleinen aber gefürchteten Wochen

blattes Corvin s und vielleicht deshalb das Jutereſſe für die
Lokomotive ein Jntereſſe das ſie mit des ſeligen Ferdinaud

Stolle Dorfbarbier der auch oft den Fürſten zum Gegenſtand
ſeiner Angriffe machte theilte Der Fürſt aber liebte die Popularität
und ergriff jede Gelegenheit um dieſe Angriffe der radikalen Preſſe
als böswillige Oppoſition zu charakteriſiren Das that er auch bei
Gelegenheit eines Maskenballes zu welchem ihn eine geſellige
Vereinigung gerger Bürger eingeladen hatte Auf einen ihm dar
gebrachten Toaſt hielt er eine Rede eine jener originellen Reden
die ſeiner ſeltſamen Schreibweiſe hen in welcher er das feſte
Band zwiſchen ſich und ſeinen Bürgern feierte und die er mit
folgenden Worten ſchloß Und ſo ſoll es bleiben trotz aller
ſchnaubenden Lokomotivführer und raiſonnirenden Dorfbarbiere
Hurrah Leider ging ſein Wunſch nicht in Erfüllung
Wenige Jahre ſpäter 1848 vertrieb ihn eine Sturmpetition aus
ſeinem Schloß Oſterſtein bei Gera und aus dem Lande deſſen
Regierung er in einem Erlaß aus Guteborn in der Lauſitz nieder
legte der an Originalität ſeinesgleichen ſucht Nach dieſem Erlaß
gab es im reußiſchen Lande nur noch zwei chriſtliche Gemeinden
Köſtritz und Ebersdorf Jetzt ſind Corvin Held Stolle und

Heinrich LXXII in das unbekannte Land gegangen aus deſſen
Bezirk kein Wanderer wiederkehrt

Der jetzt in Wien herrſchende Waſſermangel
giebt einem Feuilletoniſten der Bresl Ztg Ludwig Heveſt
Anlaß zur Erzählung folgender Anekdote Als Wagner
ſelbſt noch nicht Wagnerianer und auch nicht Antiſemit war
ſchrieb er die Oper Moſes deren Held der Hochquellnoth in
der Wüſte auf die bekannte Weiſe ein Ende macht Und zwar
mit glänzendem Erfolge wie mir einſt ein Mann erzählte der
es genau wiſſen muß denn er ſelbſt dirigirte die Oper als er in
Dresden Kapellmeiſter war Es iſt Direktor Jahn Bei einer
der damaligen Vorſtellungen unter ſeinem Taktſtock erwies ſich
dies auf folgende auffällige Weiſe Die Hauptſcene der Oper iſt
natürlich die in welcher der heidenmäßige Durſt der Wüſten
wanderer geſchildert wird Die Zunge klebt ihnen merklich am
Gaumen und ſie ſchreien immer verzweifelter nach Waſſer Ein
eigener Chor der Durſtigen beſorgt dieſes Geſchrei und derProphet ſieht ſich endlich bewogen nach einem Stoßgebet mit

ſeinem Stabe auf einen Felſen zu ſchlagen worauf infolge
vorhergegangener Verabredung mit dem Thdbeatermaſchiniſten ein
Waſſerſtrahl hervorſprüht Schon manches mal war dieſes
Wunder immer ganz glatt vor ſich gegangen als ſich
eines Abends plötzlich noch ein größeres Wunder ereignete
Der Chor hatte den Propheten ſtürmiſch aufgefordert Waſſer
herbeizuſchaffen und Moſes hatte mit
Kraft an den Felſen geſchlagen aber welcher Schreck
es zeigte ſich kein Tropfen Waſſer Moſes ſtand in
einiger Verlegenheit da umſomehr als der gleichfalls ver
legene Chor um die unvorhergeſehene Pauſe auszufüllen ſeinen
Geſang um Waſſer noch lauter und dringender wiederholte
Abermals ſchwang Moſes ſeinen Stab und ſchlug ſo gewaltig an
den Felſen daß er beinahe deſſen Leinwand durchriß Äber
Waſſer km trotzdem nicht es war rein als hätten die Bauern
von Reichenau das Pumpen aus der Schwarza mit Gewalt ver
hindert Der Chor nun ganz außer ſich ſchrie zum dritten mal

um Waſſer und zum dritten male erhob Moſes mit krampfhaften
Schwunge ſeinen Stab Aber ehe noch derſelbe den Felſen traf
war diesmal das Waſſer zur Hand Einer der Choriſten der
ein plin ſich ungeſchickterweiſe auf das Auslaufrohr des
Waſſers geſetzt und dem Andrang der emporgepumpten Fluth
wer mit der ganzen Laſt ſeines Jchs entgegengewirkt hatte
onnte der Waſſergewalt die ihn förmlich hob jetzt nicht mehrtrotzen ſondern ſprang plötzlich auf und rief alle Selbſtheherr

ſchung verlierend im reinſten Sächſiſch Ach nee für zwee kute
Groſchen werd ich mir nich meine neuen Hoſen durch und durch
naß machen laſſenl Das Waſſer kam aber um ſeine dramatiſche
Wirkung war es geſchehen

Wilhelmine v Hillern iſt mit ihrer Tochter nicht zumJelnheniks übergetreten J betr M h 7 der
du 3 dementirt

T Ein weiblicher eand jur An der brüſſeler Univerſität
at am Sonnabend Fräulein Popelin die erſte Studentin in der
uriſtiſchen Fakultät welche die juriſtiſchen Vorleſungen beſucht
äk mit Auszeichnung das Kandidaturexamen beſtanden Jnfoige

ewohnter dramatiſcher

deſſen wird ſie nach weiterem zweijährigen Studium zum
juriſtiſchen Doktorexamen zugelaſſen womit ſie das Recht der
Advokatur erlangt

Feuersbrunſt in Newyork Strandung Wie uns
ein Telegramm aus Newyork meldet brach geſtern früh da
ſelbſt in den der Monarch Linie gehörigen Docks Feuer aus
welches ſchnell um ſich git Die in den e City Docks be
findlichen mit europäiſcher Fracht beladenen Dampfer LydianMonarch und Egyptian Monarch wurden durch das u
beſchädigt ebenſo wurden in den anſtoßenden Anlagen der Erie
Bahn Zerſtörungen angerichtet Die Höhe des Schadens iſt noch
nicht bekannt Gleichzeitig meldet man uns daß der Dampfer
Britiſh Princeß der American Line in der Delaware Bai ge

ſtrandet iſt die Paſſagiere wurden nach Philadelphia gebracht
Ein Eiſenbahnunglück wird uns aus Dortmund

telegraphiſch gemeldet Der am Montag früh kurz nach 7 Uhr
von dort nach Düſſeldorf abgelaſſene Perſonenzug der Bergiſch
Märkiſchen Eiſenbahn fuhr auf der Station Marten infolgeunrichtiger Weichenſtellung auf eine im Anſchlußgeleiſe der Jeche

Germania ſtehende Rangirmaſchine Der Kaufmann Weſthalle
aus Dortmund wurde getödtet und 4 andere Paſſagiere darunter
Direktor Bohres von der Bornſſia ſind ſchwer verwundet Auch
zwei Bremſer erlitten Verletzungen

Ein Säbelduell hat vor einigen Tagen in Germersheim
zwiſchen zwei Offizieren des 17 baieriſchen Jnfanterie Regiments

le undey in welchem der eine Duellant ſchwer verwundet
wurde

Muſter eines parlamentariſchen Sitzungsberichts
Das offiziöſe Deutſche Tagebl bringt über die Monopoldebatte
vom Sonnabend 5 Spalten Von dieſen 5 Spalten nehmen die
Miniſterreden und die Rede des Grafen Herbert Bismarck die
Hälfte ein Der Rede des Abg BVamberger widmet das Blatt
wörtlich folgenden Bericht Demnächſt ſpricht der Abg Bam

berger Lebhafter Beifall linksOffenbar fürchtet das Deutſche Tagebl die Wiedergabe der Rede
Bambergers ſei geeignet ſelbſt ſeine Leſer in Monopolgegner um
zuwandeln

Die Hinrichtung eines Raubmörders fand am 6 d
in Straubing ſtatt Die baieriſchen Blätter melden daß der Akt
präzis vor ſich ging

Vereine und Verſammlungen
Vorſtandsſitzung des Deutſchen Kolonialvereins

Bericht der Saale Zeitung
Berlin 8 März

Heute vormittag 11 Uhr verſammelte ſich der Vorſtand des
Deutſchen Kolonialvereins ſowie ſämmtlicher Zweigvereine zu
einer ſehr wichtigen Sitzung im Architektenhauſe Den Vorſitz
führte der Fürſt zu Hohenlohe Langenburg von anderen be
kannten Herren waren Ober Bürgermeiſter Miquél Frankfurt a
Abg Hammacher Ober Amtmann Spielberg Admiral Zirzow
u a m anweſend

Nachdem der Geſchäftsbericht und die Rechnungslegung für
1885 berathen waren folgte der Voranſchlag für 1886 Be
merkenswerth iſt daß die Ausgaben des Flegel Fonds bis zum
31 Dezember nur ca 16000 Mk betragen haben und jetzt am
1 März noch ein Beſtand deſſelben von 122891 Mk vorhanden
iſt ferner daß der Geh Kommerzienrath Krupp in Eſſen dem
Verein einen außerordentlichen Beitrag von 5000 Mk über
wieſen hat Nach Wahl der Reviſoren für 1886 und
Feſtſtellung der Tagesordnung der GeneralVerſammlung zu
Karlsruhe am 28 April 1886 kam als

5 Punkt die Stellung des Vereins in der Auswan
dererfrage zur Berathung Dieſelbe zerfiel in

a Thätigkeit des Auskunfts Bureaus des DeutſchenKokoniatVereins
Dieſes Bureau iſt bekanntlich errichtet worden aufgrund eines

Antrags von Prof Fiſcher Marburg in der vorjährigen General
verſammlung wie wir damals ausführlich berichteten Es hat
durch die Preſſe Konſulatsberichte und überſeeiſche Korreſpondenten
ein ſehr umfangreiches Material geſammelt welches genügt den
Auswanderungsluſtigen eingehende Auskunft zu ertheilen Nach
längerer Debatte beſchloß man es in bisheriger Weiſe fortzuführen
Die Anfragen werden vorausſichtlich an Zahl bald abnehmen
jetzt Jaden die meiſten mündlich geſtellt ſchriftlich nur etwa 6

pro Tag g zb Bildung der Geſellſchaft für Anſiedelung in Süd
amerikg Herman

Herr Oberamtmann Spielberg erklärte in ſeinem ausführlichen
Referate daß der Kontrakt welchen der Arzt Herr Dr v Jhering
mit der Regierung der Provinz Rio Grande do Sul abgeſchloſſen hat
nur noch vom Käufer unterzeichnet zu werden braucht
handelt ſich bekanntlich um Ankauf der Kolonie S Feliciao Da
indeſſen der Käufer Wege bauen und einen Fluß ſchiffbar machen
ſoll wenigſtens für Dampfſchiffe von 2 Fuß Tiefgang ſo iſt Hr
Soyaux der bisherige Leiter des Auskunftsbureaus im Auftrage
des gern ag Ende Januar zur nochmaligen Prüfung aller Ver
hältniſſe nach Braſilien abgereiſt

Herr Miſſionsdirektor Dr Fabri aus Godesberg ex
innerte dabei an die großen Koloniſations Geſellſchaften in
Auſtralien und Neuſeeland von denen nur eine rentirt hat weil
ſie erſt mit Schafzucht anfing und dann allmälig Land verkaufte
Aehnliches würde ſich für Argentinien z B empfehlen wo man
erſt Eſtancias errichten müßte Jndeſſen haben die auſtraliſchen
Geſellſchaften zum Aufblühen der Kolonien ſo viel beigetragen daß
ſie ſpäter von den betr Regierungen hauptſächlich angekauft
ſind Jn Hamburg giebt es ſeit 1859 eine Koloniſationsgeſellſchaft
welche von den Prinzen von Orleans den Beſitzern ungeheurer
Ländereien in Braſilien Terraimns angekauft hat Sie hat von
der ehe raſiliens wiederholte Unterſtützungen em
pfangen und ſolche dürften auch ähnlichen Geſellſchaften wegen
ihres Nutzens für das ganze Reich gewährt werden

e Entfendung einer Jnformations Kommiſſion nach
Braſilien Der Bericht des Referenten Admiral Zirzow lautete
ſehr zufriedenſtellend und wurden alle Vorſchläge angenommen
Nähere Mittheilungen darüber können der Natur der Sache nach nicht
Kgg werden Das Gleiche iſt der Fall bei allen übrigen

unkten
Zu dem 5 Punkt der Tagesordnung gehörte noch d Stellung

zum v d Heydt ſchen Miniſterial Reſkript vom 3 Nov
1 S welches die Auswanderung nach Braſilien verbietet und
ſchon auf der GeneralVerſammlung 1885 zur Sprache kam

E err Tr t und Rechtsanwalt Drſſer Köln referirten
6 über die Geſetzgebung betr die deutſchen Schutz

Gebiete und die Entwickelung des Geſellſchafts
Rechtes zur Förderung deutſcher überſeeiſcher Unter
3 J halt des Reſerates entzieht ſich aus naheliegenden Gründen

tlichkeit wieer und Waffen Handel in den7

Schutzgebieten worüber Miſſionsdirektord elie8e t erg und Abg Woermann Hamburg
ſprachen

Aus
ä Die Lage des Niger BenusUnternehmens Flegel
S ts in die Oeffentlichkeit bringen

9 Das ſo viel beſprochene Projekt der deutſchen über
ſeeiſchen Bank wurde von Herrn Konſul Annecke dem General

Rückſicht auf auswärtige Konkurrenz dürfen wir auch

Sekretär des Deutſchen Handelstages erörtert
10 handelte es ſich um die Stellung des Deutſchen

Kolonial Vereins zu den ähnliche Ziele erſtrebenden
er Zweigvereine

deutſchen Vereinen
11 bildeten Anträge von Mitgliedern

den EinnaVierſen hatte u a vorgeſchlagen

vorweg zu nehmen um eine Station an unſerer oſtafrika
niſchen Küſte zu errichten

Da an jeden Punkt ſich lange und eingehende Debatten knüpften
dauerten die Verhandlungen bis 5 Uhr worauf ein Feſteſſen im
Kaiſerhof folgte

e

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
F Berliner Börfe 8 März Die heutige VBörſe eröffnete ſehr feſtzbald jedoch trat wie ſchon ielegraphiſch gemeldet Ermattung ein die erſt gegen

Schluß des Geſchäfts wieder einer feſteren Stimmung Platz machte
Man notirte Kredit 498,50 Franzoſen 415,00 Lombarden 207,00 Türkiſche
Tabak 81,50 Bochumer Guß 120,50 Dortmunder 55,50 Laurahütte 81,45
Darmſtädter 138,75 Deutſche Bant 156,40 DiskonioKommandit 209,00
Ruſſiſche Bank 84,25 Lübeck Büchener 158,50 Mainz Ludwigshaſen
99,25 Marienburg 55,40 Meclenburger 180,00 Oſtpreußen 92,50 Duxer
126,50 Elbethal 288,50 Galizier 84,10 Große ruſf Bahnen 131,00 Nord
weſtbahn 281,00 Gotthardbahn 112,25 Rumänier 106,95 Italiener 98,75
Oeſterr Goldrente 92,60 Oeſterr Papierrente 69,50 do Silberrente 69,90
do 1860er Looſe 119,50 alte Ruſſen 100,50 do 1880er 88,25 do 1884er 100 5
Sproz Ungarn 84,60 Ruſſiſche Noten 205,00 do II Hrfent 64,60 do III
Drient 64,75 Serbiſche Rente 81,10 Neueſte Serben 80,90 Egypier
Neue Egypter Privatdistont 1 Proz

7 Berlin 8 März Heute fand die Sitzung des Aufſichtsraths der
Diskonto Geſellſchaft ſtatt in welcher über den Abſchluß des abgelaufenen
Geſchäftsjahres berichtet wurde Einſchließlich des Ueberttages aus dem vor
hergehenden Jahre in Höhe von 62,484 54 M ſtellt ſich nach Abzug der Ver
waltungskoſten c der vertheilungsfähige Nettogewinn auf 8,538,577 53

M 8,003,136 52 M im Vorjahre Hiervon gehen ab 428,928 88 M
als Rücdlage in den handelsgeſetzlichen Reſervefonds neben welcher die bis
herige allgemeine Reſerve von 12,30,890 54 M ihrer ſtatutariſchen Beſtimmung
in gleicher Höhe erhalten bleidt Ebenſo wird die vorjährige Kursreſerve für
Effekten in Höhe von 861,584 39 M unverändert übertragen Nach Anhörung der
Bilanz Reviſions Kommiſſion und vorbehalllich der ſpeziellen Prüfung ertlärte
ſich der Aufſichtsrath mit dem Antrage der Geſchäftsinhaber einverſtanden für
das Jahr 1885 eine Dividende von 11 Proz in Vorſchlag zu bringen
Die Bilanzvorlage des abgelaufenen Jahres ergiebt als Zinſenertrag der P atz
und anderen Pari Wechſel 1,464,606 T1 M gegen 1,109,441 61 M in 1881 als
Ertrag ans dem Kurswechſelverkehr nach Abzug der Zinſen 274,335 76 M gegen
202,659 64 M in 1884 als Netloertrag aus den eigenen Werthpapieren und
dem Report Geſchäft nach Abzug der Zinſen 3,910,130 32 M gegen
4,189,469 87 M in 1884 als Proviſion aus den laufenden Rechnungen
1,967,626 89 M gegen 1,862 472 32 M in 1884 als Ertrag aus dem Zinſen
Konto 1,899,705 20 gegen 1,976,978 43 M in 1884 Es betragen die Kaſſen
und Wechſel Beſtände 104,307,326 68 M gegen 78,328,846 60 W in 1884 die
Reports 26,788,026 15 M gegen 45,061,077 60 M in 1884 der Geſammtbeſtand
der eigenen Werthpapiere einſchließlich der Konſortial Engagements und nach
Abzug der KursReſerve 43,179,393 10 M gegen 35,672 243 45 in 1884 die
Accepte ſtellen ſich auf 20,449,965 42 M gegen 15,545,872 76 M in 1884
Nach Abzug des Eingangs aus früher abgeſchriebenen Forderungen belaufen
ſich die Verluſte aus dem Kontokorrentverkehr auf 3724 18 M Auf neue
Rechnung werden übertragen 38,390 04 M

Prag 8 März Der Verwaltungsrath der Auſſig Teplitzer Eiſen
bahn beſchloß der auf den 11 April einzuverufenden Generalverſammlung
die Vertheilung einer Dividende von 32 fl 1884 31 fl vorzuſchlagen

London 8 März Die Unterhandlungen für eine allgemeine Ein
ſchränkung der Eiſenpro duktion zerſchlugen ſich weil eine ſchottiſche
Eiſenfirma der Kombination nicht beitreten will gleichwohl dürften in Schott
land einige Hochöfen außer Betrieb geſetzt werden

Nordhauſen Erfurter Eiſenbahn Dem C wird geſchrieben
Bisher hatte man allgemein angenommen daß die Geſellſchaft wenn auch die
ungünſtigen Betriebsergebniſſe des Jahres 1865 die Vertheilung eine Dividende
auf die Stammaktien nicht zulaſſen wenigſtens auf die Stamm Prioritäts
Aktien die denſelben zuſteyehende Dividende von 5 pCt voll vertheilen
werde Bei den Abſchluß Ardeiten hat ſich aber leider ergeben daß dies nicht
der Fall ſein kann indem die Betriebs Reſultate der Bahu für 1885 ſelbſt auf
die Stamm Prioritäts Aktien nur die Vertheilung einer Dividende von 4
pCt geſtatten

3proz Central Pfandbriefe der Preußiſchen Central
Bodenkredit Aktien Geſellſchaft Die Verwaltung emittirt jetzt von
3 vroz Pfandbriefen zunächſt einen Betrag von 6,000,000 M Dieſe Pfand
briefe ſind jährlich mit J zu amortiſiren und müſſen längſtens binnen
71 Jahren vom Jahre 1890 ab getilgt ſein Vom Börſenkommiſſariat wurde
der Handel ſowie die Kursnotiz für die neun emittirten Pfandbriefe unter
üblichem Vorbehalt genehmigt

Der Jahresbericht der Baieriſchen Handelsbank kündigt die Aus
gabe von 3 proz Obligationen an

Eine bisher angeſehene berliner Manufakturwaarenfirma be
findet ſich in Zahlungsſchwierigkeiten

Der Aufſichtsrath der Braunſchweigiſchen Straßen Eiſenbahn
Gefellſchaft beſchloß die Vertheilung einer Dividende von 4 Proz 1884
4 Proz ſowie die Verlängerung des n auf 14 km gegenwärtig
11 Krn Letztere iſt ohne Erhöhung des Aktienkapitals möglich

Eiſenbahn Einnahmen Danzig 8 März Die Einnahmen
der Marienburg Mlawkaer Eiſenbahn betrugen im Februar d J
nach proviſoriſcher Feſtſtellung 155,350 M gegen 204,633 M nach definitiver
Feſtſtellung im Februar 1885 mithin 49,223 M weniger als im ſelben Zeit
raum des Vorjahres Wien 8 März Telegr Ausweis der Süd
bahn vom 26 Febr bis 4 März 644,372 Fl Mindereinnahme 23,396 Fl

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 9 März Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

pro 1000 Kilo netto Weizen 144 bis 156 Mark beſſerer
s bis 162 f märk bis 165 M Roggen 136 141

Gerſte Futter 115 bis 130 Mark Land 135 bis
145 feine Chevalier 152 160 M Hafer 141 145
ſächſ über Notiz Raps M Erbſen Viktoria 140 bis
150 M Kümmel excl Sack pr 100 Kilo netto M Stärke
incl Faß v 100 Kilo netto 33,50 feſt Ermittelte
er des Großhandels pr 100 Ko netto Linſen Bohnen
upinen ohne Angebot Kleeſaaten Eſparſette 2223

Rothklee 60 88 Weiß 60 110 ſchwed 60 100 M
Futterartikel Futtermehl 13,50 M RNoggenkleie 10 00
bis 10,50 M Weizenſchalen 9,00 M Weizengrieskleie
9,00 M Malzkeime helle 8,50 9,50 dunkle 7,50 8,00
Oelkuchen 12,00 bis 13,00 M Malz 25,00 bis 26,50 M
Rüböl 43,00 M Solaröl 0,825309 14,50 14,75 M
Spiritus 10,000 Liter Proz matter Kartoffel 36,70 M
Rüben ohne Angebot
Halle 9 März Bericht von H Wagner Sohn

Bei feſterer Stimmung wurde bezahlt Weizen 12 Säcke
à 85 K br Mittelſorten 147 153 Mark feine Qua
litäten 156 162 Mark feinſte bis 165 Mark Roggen
12 Säcke à 84 Kilo br je nach Qualität 132 138 Mark
einzeln höher Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo bhr je nach
Qualität 114 138 zu Saatzwecken höher gehalten Raps
12 Säcke à 76 Ko br 162 174 Rübſen 12 Säcke à 76 Ko
br Paer 12 Säcke à 50 Ko br 87 93 MarkViktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br 150 159 M Mais
1000 Kilo Donau do amerikaniſcher MLupinen pr 1000 Ko Mark Kümmel pr 50 Kilo

alle 9 März Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von
18,60 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage Diverſes
Maſchinenſtroh 12 bis 15 M pr 1200 Pfd ieſigesJene gutes 4,00 M pr 100 Pfd Auswärtiges Heu 860

bis 4,00 M pr 100 Pfd

Waſſerſtands Nachrichten

8 März 9 März 7 März 8 Märzn mr5 78 1,76 Dresden v 3078 180 Torgau 40 0,49Wit 2 5,78wehen don e aünterp n dos n 225 2249
Aiaberen i 73 UnſrrutKalbe e 1,34 7 März 8 Märzünterp od d Artern Brücenp 88 46

ndene Eis iſt in der Nacht vom 4 d abese deſſelben ſtatigeſunden Wenig Treideis Eisſtand
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Leipzigerstrasse 100 Ecke an der Vlrichkfreche
Durch günſtige Abſchlüſſe mit den erſten Fabrikanten bin ich in der Lage10öjss cm breite reinwollne Gachemires

J zu folgenden Preiſen zum Verkanf zu ſtellen

Nr 2 Nr 4 Nr 6 Nr 8 Nr 10 Nr 12 Nr 14 Nt 161,20 1,35 1,560 1,80 2,00 2,25 2,50 2,70Nr 18 Nr 20 Nr 22 Nr 24
3,00 3,30 3,50 4,00

ter J u r e r3 J e J h rh 5 J Be
e L

Z Z ar J aSnun n in I n S r pg
am 13 14 und 15 März 1886

Grosse Steinstrasse S
Geöſſnet von 9 Vhr Morgens bis 5 Uhr Abends

PRntree 50 Pfg Kinder 25 Pg Der Vorstand
Den Empfang der neueſten Strohhüte

e b gang sämmtlicher Neuheiten inbeehre ich anzuzeigen und bitte um baldige Zuſendung der Aenderhüte W Wir beehren uns hiermit den Ein sang

e veisven cröme u buntfardigen GardinenA Kurghardt Leipzigerſtraße 17 S

anzuzeigen Bei reichhalti Auswahl in Mustern find wir durch vortheilhafte
und directe Anſchaffung im Stande für nur beſte dauerhaſte Fabrikate die denkbare
billigsten Preise zu berechnen

CongressStoſſe

und Congress Zwischensätze
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